
Die Ausleitungskur für Hunde 
 
Die Kur dauert 40 Tage. 

Was Sie dafür benötigen: 

- 100g Hepatika 
- 200g Spirella Mikroalgen-Mix 
- 100g Purificar 
- 250g Nierenkräuter 
- 300g Dezidum 

 

Alternativ zu Spirella können Sie auch Algentrio Algentabs oder Kaldera Spirulina 

einsetzen. Kaldera Spirulina eignen sich auch sehr gut als Leckerchen und für eine 

regelmäßige und dauerhafte Mini-Entgiftung. 

Hepatika enthält 30% des Wirkstoffkomplexes Silymarin aus den Schalen der Mariendistel 

als wirksamstes Mittel für die Leber zur Anregung und Regeneration der Leberzellen. Die 

Mikroalgen und das Purificar haben die Fähigkeit, vor allem im Darm Giftstoffe zu binden, 

die sonst erneut über den enterohepatischen Kreislauf resorbiert werden könnten. Diese 

Gifte werden von den Algen und dem in Purificar enthaltenen Zeolith gebunden und 

ausgeschieden.  

Nierenkräuter regen die Aktivität der Nieren an und fördern damit die Ausleitung der 

wasserlöslichen Stoffe. 

Zur Entsäuerung wird das DezidumBasenpulver gegeben und äußerlich angewendet. 

Wenn die Entsäuerung zu stark werden sollte, wird Dezidum vor und nach der Ausleitung 

gegeben. Äußere Anwendungen täglich durchführen.   

 

So wird’s gemacht: 

1. Geben Sie 3 Tage lang Hepatika, pro 5kg Gewicht 1g (1/2 Messlöffel). Hunde die 

deutlich schwerer sind als 20kg, bekommen bis zu 3 Messlöffel voll, also max. 

6g.Hepatika wird idealerweiser Abends gegeben. 

2. Danach 3 Tage Spirella und Nierenkräuter gemeinsam geben. Von Spirella einen 

kleinen ML voll bei 10kg Körpergewicht. Bei schwereren Hunden steigern auf bis 

max. 3 ML. Die Nierenkräuter mit heißem Wasser wie einen Tee aufgießen und 

gemeinsam (Kräuter und Wasser) über das Futter. Einen halben bei kleinen und bis 

zu 2 ML bei großen Hunden geben. 

Dann geht es wieder von vorn los. Dieses 3x3 Tagekur 7mal wiederholen. 

3. Purificar und Dezidum wird an allen Tagen durchgegeben.  

Purificar 1-3 Messlöffelchen voll. Dezidum ½ bis 3 ML voll. Je nach Körpergewicht. 



Ausleitungssymptome können sehr unterschiedlich sein (Schuppen, Fettiges Fell, 

Durchfall, Augentränen, Naselaufen, Sekret aus den Drüsen, Hauterscheinungen, Körper- 

Maulgeruch, Husten). Das ist in Ordnung. Die Gifte müssen in irgendeiner Form raus. Wenn 

es zu heftig wird, können Sie etwas pausieren, aber geben Sie immer Purificar und machen 

Sie die Basischen Waschungen und halten Sie mit mir Rücksprache. 

 

 

Äußere Basische Anwendungen: 
Dezidum Basenpulver ein Esslöffel in 1 Liter Wasser (Körpertemperatur) auflösen. 

Pfoten direkt in die Lauge stellen (Wanne, Eimer) oder mit einer Wurzelbürste von oben nach 

unten (bis zu den Krallen) das gesamte Bein abbürsten. Wichtig: Auch unter den Pfoten 

bürsten! Diese Anwendungen können mehrfach wiederholt werden. Desto länger und 

häufiger, desto besser, aber mindestens 30 Minuten. Es können auch Wickel mit der Lauge 

gemacht werden. Dabei aber immer darauf achten, dass sie nicht zu eng sind.  

 

 

 
Eine Ausleitung ist aufwendig, aber es lohnt sich wirklich. 
Wenn die Kräuter über die Praxis bezogen werden, werden ab 80 Euro 5 % abgezogen. 
Heimlieferung inklusive. 
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